
Z U M  T A G

Name: Emil
Der Hundertjährige 
meint: sehr kalt
Spruch des Tages: 
Ein bisschen Freund-
schaft ist mir mehr 
wert als die Bewun-
derung der ganzen 
Welt. (Otto von  
Bismarck)
Der kleine Tipp: Re-
ste von trockenem 
Wein kann man zur 
Herstellung von 
Weinessig verwen-
den.
Heute vor: 70 Jahren 
wurde Marianne Ro-
senberg, deutsche 
Schlagersängerin, 
geboren.
Küchenzettel:  
Milchreis
Ä wing Mundart: 
nundergehe =  
runtergehen

Montag 10 März

Offenes Atelier zum Tag 
der Druckkunst
Kehl-Marlen (red/kk). Angelika 
Nain lädt anlässlich des bundes-
weiten Tages der Druckkunst zu 
ihrem „Offenen Atelier“ ein. Dieses 
findet am 15. und 16. März in der 
Schlossergasse 34 in Marlen statt.

2018 wurden traditionelle 
Drucktechniken in das bundeswei-
te Verzeichnis des immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen. Zu 
diesem Anlass finden zahlreiche 
Veranstaltungen von Künstlern, 
Druckwerkstätten, Museen und 
Kunstvereinen in ganz Deutsch-
land und anderen Staaten der 
Europäischen Union statt, um die 
Druckkunst zu vermitteln, zu wür-
digen und lebendig zu halten.

Das Atelier von Angelika Nain 
ist am kommenden Wochenende 
jeweils von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Es werden verschiedene künstleri-
scher Drucktechniken präsentiert. 
Reinhold Schäfer aus Goldscheuer 
und Angelika Nain zeigen 
Hochdruckarbeiten mit Holz und 
Polystyrol, Radierungen, Lithogra-
fien und Monotypien und führen 
durch Druckvorführungen in die 
faszinierende Welt handwerklicher 
Druckkunst ein. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei.

I N  K Ü R Z E

Kehl. Mit Sabine Trepte und 
ihrem Forschungsgebiet hat 
die Jury eine Preisträgerin 
herausgesucht, deren Thema 
kaum aktueller sein könnte. 
Sabine Trepte ist Professorin 
für Medienpsychologie an der 
Universität Hohenheim und 
beschäftigt sich mit den Sozia-
len Medien und ihrem Einfluss 
auf die Gesellschaft.

Passenderweise fand die 
Verleihung des Preises, der seit 
2021 an Frauen vergeben wird, 
die Herausragendes in der For-
schung, in Kunst oder Kultur 
geleistet haben, am Internatio-
nalen Frauentag statt. „Das ist 
eine schöne Geste, dass die Stif-
tung diesen Preis am Weltfrau-
entag vergibt“, sagte OB Wolf-
ram Britz in seinem Grußwort.

„Die Sozialen Medien kom-
men den Bedürfnissen der 
Menschen nach Kommuni-
kation, Interaktion, Wert-
schätzung und Zusammenge-
hörigkeitsgefühl entgegen“, 
sagte der Vorsitzende des Ku-
ratoriums der Carl-Fried-
rich-Geiger-Stiftung, Michael 
Strickmann. Das Mitteilungs-
bedürfnis sei stark gestiegen, 
ebenso das Verlangen nach In-
formationen, die das Netz ins 
großer Anzahl liefere. Doch 
für die Anbieter sei dies vor al-
lem ein großes Geschäft: „Was 
wir bekommen, bezahlen wir 
mit unseren Daten“, gab Strick-
mann zu bedenken.

Die Philosophin und Medi-
enwissenschaftlerin Jasmin 
Mbambo, die als Simultanpo-
etin Events und Veranstaltun-
gen in Gedichtform und Echt-
zeit wiedergibt, packte die 
Schattenseiten der Sozialen 
Medien klug und gekonnt in 
Reime: Die Welt, die uns in den 
Medien vorgespielt werde, sei 
eine Wirklichkeit, die der Al-
gorithmus ausspucke. Das Pu-
blikum könne selbst bei ihrem 
Text nicht sicher sein: „Ist er 
das Resultat einer künstlichen 
Intelligenz – oder einer künst-
lerischen Intelligenz?“, frag-
te sie.

Die Laudatio hielt Treptes 
Studienkollegin Nicole Krä-
mer, Sozialpsychologin an der 
Universität Duisburg-Essen. 
Sabine Trepte sei nicht nur ei-
ne herausragende Wissen-
schaftlerin, sondern auch eine 
tolle Netzwerkerin, sagte sie. 
So veranstalte sie Workshops 
für Wissenschaftler zu ih-
ren Forschungen und gebe ih-
re Vorlesungsskripte uneigen-
nützig an ihre Kollegen weiter.

Krämer sprach vom Se-
gen und vom Fluch der Sozia-
len Medien: So werde der ara-
bische Frühling 2011 zum Teil 

den Sozialen Medien zuge-
schrieben, dank ihnen könn-
ten sich Minderheiten vernet-
zen, sie böten Information und 
Orientierung. Soziale Medien 
helfen, den Kontakt zu Freun-
den aufrechtzuerhalten und 
könnten durch Unterhaltung 
die Stimmung heben, was sich 
vor allem in der Coronazeit be-
merkbar gemacht habe. Soziale 
Medien seien aber auch Über-
träger von Hass, Hate Speech 
und Fake News. Eine Gefahr 
sei auch das Microtargeting, 
eine speziell auf den einzel-
nen Nutzer zugeschnittene po-
litische Beeinflussung, die 
dieser oft nicht bemerke und 
einschätzen könne.

Dieser Preis sei wichtiger 
denn je, sagte Sabine Trep-
te in ihrer Dankesrede – in ei-
ner Zeit, in der in den USA For-
schungsprojekten, die sich mit 
Gleichberechtigung und Diver-
sität beschäftigten, der Geld-
hahn zugedreht werde. Auch 
seien über 90 Prozent der KI-
Experten Männer – und die 
erstellten aus ihrer männer-
zentrierten Sicht heraus oft 
Inhalte, die nicht alle Men-
schen repräsentierten. Trepte 
warnte davor, im Netz zu viel 
von sich preiszugeben. „Coo-

kies und Einstellungen sind 
ein lästiges Thema, das nur 
Augenrollen hervorruft“, sag-
te sie. Doch Privatheit sei ein 
Luxusgut – und während sich 
die Menschen der „horizonta-
len Privatheit“ – der Kommu-
nikation unter Freunden oder 
auf Plattformen – inzwischen 
bewusst seien und kaum noch 
getaggte Partybilder posteten, 
funktioniere die vertikale Pri-
vatheit gar nicht: Internetplatt-
formen, Parteien, Interessen-
gruppen griffen die Daten ab 
und nutzten sie für Microtarge-
ting. „Vor den Bundestagswah-
len hat jeder eine andere Wahl-
werbung bekommen“, sagte 
sie. „Wir müssen als Kollektiv 
aufeinander aufpassen.“ Das 
Kollektiv sei auch in der For-
schung wichtig: „Eins plus eins 
ist da mehr als zwei“, so Trepte.

„Wir brauchen Forscher, die 
sich kritisch mit den Sozialen 
Medien auseinandersetzen“, 
lobte Kuratoriumsvorsitzen-
der Strickmann. Sabine Trepte 
sei eine Kämpferin, die sich auf 
die Fahnen geschrieben habe, 
die Sozialen Medien zu einem 
besseren Ort zu machen, und 
so eine würdige Preisträgerin 
des mit 20.000 Euro dotierten 
Christa-Seric-Geiger-Preises.

Von Nina Saam

Am Samstag wurde im Kulturhaus zum fünften Mal der Christa-Seric-Geiger-Preis verliehen. 
Er ging an die Medienpsychologin Sabine Trepte, die sich mit Sozialen Medien befasst.

Social-Media-Expertin geehrt

Preisträgerin Sabine Trepte mit Stiftungsvorstand Fadil Seric.� Fotos: Erwin Lang
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K O N T A K T

Warum macht sich die gan-
ze Welt über Veganer 
lustig? Ich finde das 

unfair. Denn ich hab’s ausprobiert 
und hab’ einfach mal die Schne-
cken weggelassen. Und siehe da: 
Ich hab’ keine Fleischeslust mehr, 
nur noch auf Elsa gelegentlich. Und 
ich muss echt sagen, die Intoleranz 
der Nicht-Veganer geht mir auf den veganischen 
Keks. Deshalb meine Botschaft an alle Anti- Ve-
ganer: Wer Toleranz für Intoleranz fordert, soll 
doch bitte ein bisschen Toleranz für meine Into-
leranz gegenüber seiner Intoleranz aufbringen. 
Wo kämen wir denn sonst hin?� Emil Erpel

Hallo allerseits!

Algerier zeigt Polizei Fälschung
Kehl (red/kk). Die Bundespolizei hat am Samstag bei einer 
Kontrolle am Grenzübergang Europabrücke einen Algerier 
erwischt, der einen gefälschten spanischen Ausweis dabei 
hatte. Weitere Dokumente, die zur Einreise und zum Aufent-
halt in Deutschland berechtigen, konnte der 21-Jährige nicht 
vorlegen, wie die Polizei mitteilt. Ihn erwartet eine Anzeige 
wegen versuchter unerlaubter Einreise und Urkundenfäl-
schung. Die Einreise wurde ihm verweigert, so die Polizei.

Haftbefehl und Einreiseverbot
Kehl (red/kk). Die Bundespolizei hat am vergangenen Sams-
tag an der Straßenbahnhaltestelle in Kehl einen Georgier 
kontrolliert, gegen den ein Haftbefehl wegen Fahrens ohne 
Führerschein vorlag. Ebenso hatte er ein Einreise- und 
Aufenthaltsverbot bis 2027, wie die Polizei mitteilt. Der 
30-Jährige, der von Straßburg aus eingereist war, konnte die 
geforderte Geldstrafe bezahlen und so 20 Tage Gefängnis ab-
wenden. Ihn erwartet eine Anzeige wegen versuchter Einreise 
trotz Einreise- und Aufenthaltsverbots. Nach Abschluss der 
Maßnahmen wurde ihm die Einreise verweigert.

P O L I Z E I B E R I C H T

Sabine Trepte (55) ist 
seit 2013 als Professo-
rin für Medienpsycholo-
gie an der Uni Hohen-
heim (Stuttgart) tätig und 
hat zahlreiche Publikati-
onen veröffentlicht. Die 
Diplom-Psychologin stu-
dierte in Gießen, New 
York und Köln und pro-
movierte 2001 am Ins-
titut für Journalistik und 
Kommunikationsfor-
schung der Hochschu-
le für Musik und Thea-
ter Hannover. Danach 
ging sie als Postdoc an 
die Annenberg School for 
Communication in Los 
Angeles. Sie hat drei For-
schungsschwerpunkte:

• Privatheit sowie 
Selbstoffenbarung in den 
Sozialen Medien

• der Umgang mit den 
politischen Nachrichten-
medien

• soziale Unterstüt-
zung und Verstärkung 
durch Soziale Medien.

Z U R  P E R S O N

Sabine Trepte

Der Kuratoriumsvorsitzende 
Michael Strickmann moderier-
te den Abend im Kulturhaus.

Simultanpoetin Jasmin Mbam-
bo fasste die Veranstaltung in 
Reimform zusammen.

Teilhabeberatung am Mittwoch
Kehl (kb). Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
bietet am Mittwoch, 12. März, von 9 bis 13 Uhr Beratungster-
mine im Kulturhaus an. Das Angebot richtet sich an Men-
schen mit drohender oder vorhandener Beeinträchtigung. 
Betroffene, Angehörige und gesetzliche Betreuer mit Fragen 
rund um das Thema Behinderung und Teilhabe nach dem 
Sozialgesetzbuch SGB IX können sich an das EUTB-Team 
wenden. Die zuständige Beraterin Juliane Feldbausch gibt 
Auskünfte. Wer einen Beratungstermin möchte, meldet sich 
telefonisch unter 0781/289488-30 oder per Mail eutb@agbo.
info an, wie die Stadt mitteilt.

I N  K Ü R Z E
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Kirchstr. 6
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*Werbe-, Best- und Abverkaufs-Preise sind bereits um die Polster-Tausch-Prämie reduziert!


